
 

 

 

 

 

 

 

 

Gefördert durch:    

 
Einladung zur Podiumsdiskussion 
 

Große Verantwortung – Wenig Spielregeln  
Regulierung von Privaten Militär- und Sicherheitsfirmen (PMSC) in Deutschland und der Welt  
 
am 28. September 2016 um 18.00 Uhr  
Repräsentanz der Robert Bosch Stiftung GmbH, Französische Straße 32, 10117 Berlin 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
private Militär- und Sicherheitsunternehmen sind ein fester Bestandteil militärischer Konflikte 
geworden. Staaten und internationale Organisationen, aber auch Nichtregierungsorganisati-
onen und transnationale Unternehmen setzen sie zur logistischen Unterstützung und War-
tung, bei Ausbildung und Training sowie zum Schutz ihrer Einrichtungen und Mitarbeitenden 
ein. Trotz dieser Entwicklung ist der Einsatz privater Akteure nach wie vor international und 
national nur unzureichend reguliert.  
 
Transparency International Deutschland e. V. widmet sich mit Unterstützung der Robert 
Bosch Stiftung in mehreren Veranstaltungen dem Thema und diskutiert die Frage, ob beste-
hende Regelungen ausreichend sind. Welche Lücken gibt es und welche Rolle kann 
Deutschland bei der Verbesserung der internationalen Regulierung spielen? Das zugrunde-
liegende Diskussionspapier (PDF) wurde bereits im Rahmen der Münchner Sicherheitskon-
ferenz 2016 vorgestellt.  
 
Wir laden Sie herzlich zu der Podiumsdiskussion mit  

 Katja Keul MdB, der parlamentarischen Geschäftsführerin der Bundestagsfraktion 
von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN,  

 Dr. Karl-Heinz Brunner MdB, SPD, Mitglied des Verteidigungsausschusses, des 
Ausschusses für Recht und Verbraucherschutz und des Unterausschusses Abrüs-
tung, Rüstungskontrolle und Nichtverbreitung, 

 Georg Wilhelm Adamowitsch, Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands der 
Deutschen Sicherheits- und Verteidigungsindustrie e. V., und  

 Prof. Dr. Elke Krahmann von der Universität Witten/Herdecke, ein. 
 
Die Veranstaltung wird moderiert von Peter Conze, Vorstandsmitglied von Transparency 
Deutschland. 
 
Die Robert Bosch Stiftung und Transparency Deutschland laden im Anschluss an die Dis-
kussion zu einem kleinen Empfang auf der Dachterrasse ein. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Rückmeldung bis zum 23. September per 
E-Mail an phaufe@transparency.de.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
  
 
Peter Conze       Sandra Breka  
Vorstandsmitglied      Leiterin Repräsentanz Berlin  
Transparency Deutschland     Robert Bosch Stiftung 

https://www.transparency.de/fileadmin/pdfs/Wissen/Publikationen/TI-D_Diskussionspapier_D_web.pdf
mailto:phaufe@transparency.de

